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Ein herzliches Willkommen unseren Schul-
anfängern an der Ostseegrundschule Graal-Müritz.
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Bekanntmachung der Gemeinde Graal-Müritz

7. Änderung des Bebauungsplans Nr. 4-5/93 
„Müritz West“

hier:  Aufstellungsbeschluss, Beteiligung der 
 Öffentlichkeit

Die Gemeindevertretung Graal-Müritz hat am 28.08.2014 beschlos-
sen, den Bebauungsplan Nr. 4-5/93 zu ändern (7. Änderung). 
Die Planänderung betrifft die Pavillongebäude Zur Seebrücke Nr. 
27, 29, 31 und 33. Sie dient der Erweiterung von Baugrenzen, um 
Lagerräume für die betroffenen Ladengeschäfte zu ermöglichen.
Die Planänderung erfolgt im beschleunigten Verfahren gem. § 13a 
BauGB. Eine Umweltprüfung ist nicht vorgesehen.
Der Entwurf der 7. Änderung des B-Plans Nr. 4-5/93 und die zu-
gehörige Begründung liegen im Zeitraum vom 14.10.2014 bis 
einschließlich zum 13.11.2014 im Bauamt der Gemeinde Graal-
Müritz, 18181 Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21 während der Dienst-
stunden zu jedermanns Einsicht öffentlich aus. Die Öffentlichkeit 
kann sich hier über die allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die 
wesentlichen Auswirkungen der Planung unterrichten.
Während der Auslegungsfrist kann sich jedermann zu der Planung 
äußern und Stellungnahmen zu dem Entwurf der 7. Änderung des 
Bebauungsplans schriftlich oder während der Dienststunden zur 
Niederschrift abgeben. Es wird darauf hingewiesen, dass nicht frist-
gerecht abgegebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung 
über den Bebauungsplan (7. Änderung) unberücksichtigt bleiben 
können und dass ein Antrag nach § 47 der Verwaltungsgerichts-
ordnung unzulässig ist, soweit mit ihm nur Einwendungen geltend 
gemacht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Auslegung 
nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend 
gemacht werden können.

Graal-Müritz, 10.09.14 

Unfassbar 
für das Team der Tourismus- 
und Kur GmbH Graal-Müritz 
– der unerwartete Tod unseres 

Mitarbeiters

Lothar Ewert
Er hinterlässt in unserer Firma

sowohl beruflich als auch 
menschlich eine schwer 
zu schließende Lücke. 

Er wird uns sehr fehlen. 

Die Geschäftsführung, 
Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter 

Für die Einwohner 
des Ostseeheilbades Graal-Müritz erfolgt das

Häckseln von Astwerk

an den Werktagen vom

03. November bis 14. November 2014

in der Zeit von 07:00 Uhr bis 15:00 Uhr.

Verarbeitet wird nur Reisig und Astmaterial von 1 - 15 cm 
Durchmesser, kein Hausmüll oder Unrat. Bei verunreinigtem 
Material wird das Häckseln vor Ort abgelehnt.
Die Unkostenpauschale beträgt:
6,00 € je Kubikmeter Ast- bzw. Reisigmaterial, Mindestpau-
schale jedoch 6,00 €.
Die Kosten für die Lieferung eines Containers mit Häckselgut 
betragen 12,00 €.
Interessenten melden sich bitte bis zum 22. Oktober 2014 
in der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz, Ribnitzer Str. 21, 
Bauamt, Tel. 81143. Danach werden keine Anmeldungen 
mehr angenommen.
Die Terminvergabe erfolgt vom 27. bis 29.10.2014.
Das Astwerk ist zum Tag des Häckseltermins zugänglich an 
den Gehwegrand zu legen.

Gutmann
Leiter Kurpark- u. Wirtschaftshof
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Die Entsorgung pflanzlicher Abfälle wird durch die Pflanzenab-
falllandesverordnung von Mecklenburg-Vorpommern (Pflanz-
AbfLVO M-V) geregelt.

Hiernach ist das Verbrennen von pflanzlichen Abfällen i. d. 
R. nicht erlaubt!

In Ausnahmefällen können bei Erfüllung folgender Voraus-
setzungen pflanzliche Abfälle im März und Oktober verbrannt 
werden:
1.  Es handelt sich um Abfälle, die auf nicht gewerblich genutzten 

Gartengrundstücken anfallen.
2.  Eine Kompostierung der pflanzlichen Abfälle auf dem Grund-

stück ist nicht möglich oder zumutbar.
3.  Die Nutzung des Angebotes eines öffentlich-rechtlichen Ent-

sorgungsträger zur Beseitigung pflanzlicher Abfälle ist nicht 
möglich oder zumutbar.

4.  Wenn ein Verbrennen unvermeidbar ist, hat dieses nur werk-
tags und nur für 2 Stunden täglich in der Zeit von 08:00 - 18:00 
Uhr zu erfolgen.

5.  Die Nachbarschaft darf durch Rauchschwaden nicht belästigt 
werden.

(In Kleingartenanlagen u. ä. ist zu beachten, dass das Ver-
brennen auf den einzelnen Parzellen nicht erlaubt ist, son-
dern dafür ggf: zentrale Plätze bestimmt sind.)
Die Eigenkompostierung wird auf allen Gartengrundstücken 
möglich sein. Somit können durch das Anlegen von Kompost-
haufen pflanzliche Abfälle am besten auf natürliche Weise dem 
Stoffkreislauf umweltschonend zurückgegeben werden.
Soweit keine Eigenkompostierung durchgeführt werden kann, 
bietet die Gemeinde über den Eigenbetrieb Tourismus- und 
Kurbetrieb die Entsorgung von Grünschnitt sowie Häckseln 
von Astwerk auf dem Gelände in der Rostocker Straße 6 a an. 
Genaueres wird in den entsprechenden Artikeln des Gemeinde-
kuriers erklärt oder kann im Bauamt der Gemeinde nachgefragt 
werden.
Zudem können die im Landkreis Rostock angebotenen gewerb-
lichen Kompostierungsanlagen genutzt werden.
Graal-Müritz ist ein anerkanntes Ostseeheilbad. Um diesem 
Status gerecht zu werden und Gäste und Einwohner vor 
Rauchbelästigungen zu schützen, ist die PflanzAbfLVO M-V 
unbedingt zu beachten!
Ordnungswidrig handelt, wer pflanzliche Abfälle verbrennt, ob-
wohl eine Kompostierung auf dem Grundstück möglich und zu-

mutbar ist und/oder wer durch das Verbrennen die Nachbarschaft 
oder Allgemeinheit belästigt. Die Ordnungswidrigkeit kann mit 
einer Geldbuße geahndet werden.

Sachgebiet Ordnung/Soziales

Sammlung schadstoffbelasteter Abfälle

Der Landkreis Rostock führt wieder eine ambulante Sammlung 
schadstoffbelasteter Abfälle aus Haushalten der Bevölkerung 
durch:
Samstag, den 01.11.14, 12:00 - 13:00 Uhr
Samstag, den 08.11.14, 11:20 - 12:20 Uhr
Parkplatz Am Funkturm, Rostocker Straße

Unentgeltlich angenommen werden Abfälle der Stoffgruppen:
- Starterbatterien und Primärenergiezellen
- Binder-, Latex- und Lackfarben
- Lösungsmittel, Klebstoffe und Desinfektionsmittel
-  Holzschutz-, Pflanzenbehandlungs- und Schädlingsbekämp-

fungsmittel
- Säuren und Laugen
- Haushaltsreiniger, Kosmetika und Haushaltschemikalien
- Medikamente, Gifte und Chemikalien
-  Leuchtstoffröhren, Quecksilberdampflampen, Energiespar-

lampen, Thermometer und sonstiger Quecksilberbruch
- Altfixierer und Entwickler
- Motorenaltöle und ölverunreinigte Abfälle, Bremsflüssigkeiten 

und Frostschutzmittel in Gebindegrößen von max. 101 je Stoff.

Es wird darum gebeten, keine Abfälle unbeaufsichtigt an 
den Sammelstellen abzustellen.
Alle Stoffe sind dem Personal des Schadstoffmobil persön-
lich, möglichst in Originalverpackungen, zu übergeben.

Kühl- und Gefriergeräte sowie Geräte aus dem Bereich Elektro- 
und Elektronikschrott werden nicht angenommen. Die Entsor-
gung dieser Geräte melden Sie bitte individuell an. Hinweise 
dazu finden Sie im Abfallkalender.

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Landkreis Rostock, 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft, An der Schanze 9, 18273 Güstrow, 
Telefon 03843 75570350 bzw. 03843 75570220.

Sachgebiet Ordnung/Soziales

Öffentlichkeitsbeteiligung für ländliche Entwicklungskonzepte  
in den Regionen des Landkreises Rostock

Hinweise zum Verbrennen von Pflanzenabfällen

- Tagesordnung -

Ort: August-Bebel-Straße 03, 18209 Bad Doberan, Haus 
II - Großer Saal

Zeit: 15.10.2014, 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Ablauf:
1. Begrüßung
 Moderator: Herr Prof. Dr.-Ing. Henning Bombeck, Professor 

für Siedlungsgestaltung und ländliche Bauwerke der Univer-
sität Rostock

2. Eröffnung und Grußwort
 Herr Sebastian Constien, Landrat des Landkreises Rostock
3. Einführungs-Statement: Herausforderungen an die länd-

lichen Räume im Gebiet des Landkreises Rostock

 Herr Prof. Dr.-Ing. Henning Bombeck, Professor für Sied-
lungsgestaltung und ländliche Bauwerke der Universität 
Rostock

4. Die integrierte ländliche Entwicklung (ILE) 2014 - 2020 
im Landkreis Rostock

 Frau Martina Wessolowski, Sachgebietsleiterin der Zentralen 
Fördermittelstelle des Landkreises Rostock

5. Die LEADER-Region „Ostsee-DBR“ im Landkreis Ro-
stock: neue Förderperiode - neue Chancen

 Herr Olaf Pommeranz, LEADER Regionalmanager
6. Fragerunde und Fazit
 Moderator: Herr Prof Dr.-Ing. Henning Bombeck, Professor 

für Siedlungsgestaltung und ländliche Bauwerke der Uni-
versität Rostock
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Das neue Schöpfwerk -  
Stand 16. September 2014

Seit Ende Juni diesen Jahres beobachten interessierte Gäste und 
Einwohner von Graal-Müritz das Baugeschehen am Stromgraben-
auslauf. Drei Jahre nach dem folgenschweren Binnenhochwasser 
werden die Pläne für einen leistungsstarken Schöpfwerksneubau 
umgesetzt. Dass etwas passieren musste, darüber waren sich 
nach dem Sommer 2011 alle Betroffenen, Verantwortlichen und 
die vielen Helfer in der Not einig. Die Pläne für eine machbare, 
dauerhafte und eine den veränderten klimatischen Bedingungen 
in den nächsten Jahrzehnten genügende Lösung waren umstritten 
und werden es wohl auch noch eine Weile bleiben, jedenfalls so 
lange, bis eine ernsthafte Bewährungsprobe der neuen Anlage 
die Zweifler überzeugt. Gründe dafür sind u. a. unterschiedliche 
Einschätzungen des zukünftigen Gefahrenpotentials, verschie-
dene Ansprüche an den Grad der Automatisierung eines neuen 
Schöpfwerkes, finanzielle Rahmenbedingungen und die durch das 
Versagen des alten Schöpfwerkes entstandenen Zweifel an der 
gründlich durchdachten Planung eines neuen Werkes.
Letzteren Bedenken kann ich mich nicht anschließen. Als Mitglied 
der von der Gemeindevertretung berufenen Arbeitsgruppe Schöpf-
werk habe ich bisher an allen wöchentlichen Bauberatungen vor 
Ort teilgenommen. Jedes Mal bin ich beeindruckt, wie gründlich der 
erreichte Bautenstand analysiert wird. Bei den Abstimmungen und 
Festlegungen der einzelnen Arbeitsschritte wird akribisch Punkt für 
Punkt der Erfüllungsstand kontrolliert. Auftretende Fragen werden 
mit den entsprechenden Verantwortlichkeiten notiert und neue 
Punkte für die Fortführung des Baus festgelegt. Dinge, bei denen 
eine abweichende Lösung zur Planung günstiger erscheint, wer-
den sofort angesprochen und entschieden oder einer gründlichen 
Prüfung unterzogen. 
Sicher wird es so sein, dass man nach der Fertigstellung des Ge-
samtkomplexes darüber sprechen wird, ob man die eine oder ande-
re Sache nicht hätte auch anders machen können. Dieses „Hätte“ 
kennen alle, die sich ein Haus gebaut oder auch nur umgebaut 
haben. Schließlich ist das Schöpfwerk in Graal-Müritz kein Objekt 
„von der Stange“. Aber bis der Tag zur kritischen Begutachtung 
anbricht, wird es noch eine Weile dauern. Die Grobterminplanung 
für die einzelnen Baulose war im Protokoll Nummer 10 am 29. 
August erstmalig erschienen. Sie wurde bisher nicht geändert und 
sieht folgendermaßen aus:
Los 2 und 3:  Fertigstellung des Schöpfwerkes, Herstellung 

Druckrohrleitung DN 900 und Anschluss an Zwi-
schenbehälter, Teilinbetriebnahme mit den Pum-
pen P3 + P4

 Termin:  Ende November 2014
Los 1:  Lieferung und Inbetriebnahme TRAFO-Station
 Termin:  Ende Oktober 2014 
Los 5:  Abbruch Schöpfwerk - Bestand und Nebenanlagen
 Termin:  Dezember 2014
Los 2:  Rückbau Grabenumleitung, Herstellung Druckrohr-

leitung DN 800 und Verrohrung Freiflut
 Termin:  ab Dezember 2014 
Los 4:  Umbau Zwischenbehälter inkl. baulicher Maßnah-

men zur Ertüchtigung der Auftriebssicherung, Her-
stellen der Rohranschlüsse der Druckleitung DN 
800 und Freiflutleitung DN 1200

 Termin: 1./2. Quartal 2015 
  (witterungsabhängig)

Komplexinbetriebnahme des Schöpfwerkes (Lose 2, 3 und 4)
Termin im 2. Quartal 2015 (abhängig von Los 4)
Dazu eine Erläuterung: Die Lose 1, 2 und 3 sind vor Beginn der 
Bauphase vergeben worden. 
Los 1: TRAFO, H&F Industry GmbH, 18196 Kavelstorf
Los 2: Schöpfwerk - baulicher Teil und maschinentechnische 

Ausrüstung, TIAS Tief- und Hochbau GmbH, 18196 Wal-
deck

Los 3: EMSR-Technik, Marine- und Automatisierungstechnik 
Rostock GmbH, 18119 Rostock-Warnemünde

Die Lose 4 und 5 sind noch nicht vergeben.
Es gibt noch andere Arbeiten, über deren Ausführungen noch 
keine endgültige Entscheidung getroffen wurde. Das sind die 
Entschlammung des Mahlbusens als wichtige Voraussetzung für 
eine ordentliche Wasserzuführung zum neuen Schöpfwerk und 
die Gestaltung der Straße „Zur Schleuse“ nach der Erledigung 
aller Bauarbeiten. 
Erwähnt werden muss auch, dass alle genannten Termine wit-
terungsbedingten Änderungen unterworfen sind. Besondere 
Beachtung erfordern die Baumaßnahmen, die eine kurzzeitige 
Abschaltung aller Pumpen erfordern.

Klaus Graf 

Viel verschiedenes Material und reichlich Gerätschaften auf dem 
Bauplatz der Firma TIAS. 

Blick vom Südende des Mahlbusen zur Baustelle.

Komplizierte Verschalungen erfordern maßgenaue Holzarbeit.
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Die Kollegen der örtlichen Bauüberwachung (BDC Dorsch Consult 
Ingenieurgesellschaft mbH) sind bisher mit dem Bauablauf sehr 
zufrieden.

Momentan werden Verschalungs- und Betonierungsarbeiten auf 
der Fundamentplatte durchgeführt.

Sitzung der Gemeindevertretung  
am 28.08.2014

Liebe Graal-Müritzer und Graal-Müritzerinnen,
am Anfang der Sitzung der Gemeindevertreter am 28.08. gab Frau 
Pedersen, die Schulleiterin der Greenhouse School Graal-Müritz 
einen ausführlichen Überblick über die Entwicklung der Schule.
Zur Erinnerung: Die Graal- Müritzer weiterführende Schule wurde 
im Jahr 2008 geschlossen und der Ort suchte nach einer Möglich-
keit, trotzdem eine derartige Schule anzubieten. 
Nicht zuletzt ist ein umfangreiches Angebot infrastruktureller Ein-
richtungen am Ort, wozu auch insbesondere Schulen zählen, ein 
wichtiges Kriterium zur Auswahl eines Wohnsitzes, auch gerade 
für jüngere Familien. 
Deshalb wurden seitens der Gemeindevertreter alle notwendigen 
Beschlüsse gefasst, von Frau Pedersen die notwendigen Geneh-
migungen beantragt und im August 2008
Konnte die Greenhouse School mit 8 Kindern eröffnet werden. 
Die Realisierung dieses Schulprojektes - eine Privatschule als 
integrierte Gesamtschule mit gymnasialer Oberstufe -war in den 
ersten 3 Jahren nur mit finanzieller Unterstützung der Gemeinde 
möglich. Ab dem 4. Jahr setzte die staatliche Finanzhilfe ein.
Die Entwicklung der Schülerzahlen zeigt, dass die damalige Ent-
scheidung für eine weiterführende Schule im Ort richtig war. Waren 
es 2009 bereits 25 Schüler steigerte sich die Schüleranzahl bis 
zum 2014 auf 171. Damit kommt auch das Gebäude der Schule an 
räumliche Grenzen, so dass anderweitige Lösungen gesucht und 
auch gefunden wurden. Trotzdem muss und wird am Raumkonzept 
für die nächsten Jahre weitergearbeitet.
Der nächste wichtige Tagesordnungspunkt war der Beschluss zur 
Erhöhung der außerplanmäßigen Ausgabe für die Modernisierung 
des Rasenspielfeldes auf dem Gelände des TSV Graal-Müritz e. 
V. Im Sinne des Abschlusses der komplexen Umgestaltung der 
Sportanlage TSV hatte die Gemeindevertretung bereits im April 
dieses Jahres beschlossen, einen Förderantrag für die Moderni-
sierung des Rasenspielfeldes zu stellen und die entsprechenden 
finanziellen Mittel in Höhe von ca. 110 TEUR bereitzustellen. Im 
Ergebnis der Ausschreibung der Bauleistungen wurde jedoch fest-
gestellt, dass dieser Betrag nicht ausreicht und eine Erhöhung um 
24 TEUR notwendig ist. Darüber hatten die Gemeindevertreter 
zu beraten und haben dem Antrag mehrheitlich zugestimmt. Im 
Nachhinein hat sich herausgestellt, dass zumindest ein Gemeinde-
vertreter nicht an der Beratung und dem Beschluss hätte mitwirken 
dürfen. Deshalb musste der Beschluss in der Sondersitzung der 
Gemeindevertreter am 11.09.2014 wiederholt werden und fand 
auch hier die erforderliche Mehrheit.
Ein zweiter Beschluss zu einer außerplanmäßigen Ausgabe wurde 
im TOP Anschaffung eines Motorrettungsbootes der DLRG-Orts-
gruppe Graal-Müritz e. V. gefasst. Auch dieser Ausgabe stimmten 
die Gemeindevertreter zu.
In einem weiteren TOP wurde der Antrag der Fraktion der CDU 
auf Änderung der Hauptsatzung behandelt. Dabei ging es aber 
noch nicht um inhaltliche Fragen, sondern um einen Vorschlag 
zum organisatorischen Vorgehen. 
Weitere wichtige, wenn auch nicht einstimmige Beschlüsse er-
folgten bezüglich der Änderungen der B-Pläne „Friedensstraße“ 
und „Müritz Mitte“ .Angesichts von Urteilen des OLG Greifswald 
ist eine Vermietung von Ferienwohnungen in allgemeinen Wohn-
gebieten unzulässig. Die Gemeinden werden nun vor die Aufgabe 
gestellt, den Konflikt zwischen dieser Situation und den tatsäch-
lichen Gegebenheiten lösen zu müssen. Es gibt auf allen Seiten 
große Verunsicherung. Anlass für die Änderung der B-Pläne sind 
Anträge von Vermietern, die Ferienwohnungsnutzung zu legalisie-
ren. Dies ist jedoch zur Zeit nicht möglich; die Gemeinden - auch 
unsere - benötigen dafür Zeit. Um sich diese zu verschaffen und 
zunächst einen Status Quo zu schaffen, haben sich die Gemein-
devertreter geeinigt, als Planungsziel für die Änderung der B-Pläne 
anzugeben, die bestehenden Konflikte zwischen Dauerwohnen 
und Ferienwohnen zu lösen. Dies ist rechtlich vielleicht nicht ganz 
korrekt, soll aber auch ein Zeichen dafür setzen, dass wir uns der 
Wichtigkeit des Wirtschaftszweiges Tourismus und seiner Bedeu-

Entsorgung von Grünschnitt 2014

Die letztmalige Annahme des Grünschnitts in diesem Jahr erfolgt 
am Dienstag, den 14. Oktober 2014 in der Zeit von 16:00 bis 
18:00 Uhr in der Annahmestelle in der Rostocker Str. 6 a (EB 
Kurpark und Wirtschaftshof).
Es wird ein Entgelt von 1,10 EUR pro 100 Ltr. Sack erhoben. 
Der Betrag ist im Voraus während der Sprechzeiten in der Ge-
meindekasse zu bezahlen. Als Nachweis werden Entgeltmarken 
ausgegeben, die dann bei der Anlieferung abzugeben sind. Die 
Säcke müssen kontrollfähig ausgeschüttet werden, Verunrei-
nigungen (Folie, Papier, Getränkedosen, Küchenabfälle usw.) 
sind nicht zulässig und müssen vom Verursacher ausgesondert 
werden.
Die Entsorgungsmarken können in der Gemeindekasse er-
worben werden.
  
Gutmann
Leiter Kurpark- und Wirtschaftshof

Entsorgung von Laub 2014
Die Entsorgung von Laub erfolgt 
ab Samstag, den 18. Oktober 2014,
in der Zeit von 10:00 Uhr bis 12:00 Uhr
auf dem Laubplatz im Zarnezweg (Zufahrt Ortseingang Ro-
stocker Str.)

Gutmann
Leiter Kurpark- und Wirtschaftshof
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tung für den Ort bewusst sind und versuchen werden, dies auch 
mit den Interessen der Einwohner in Übereinstimmung zu bringen.
Insofern wurden dann auch die Umnutzungsanträge in Ferienwoh-
nungen im nächsten TOP zurückgestellt.
Soweit mein „kurzer“ Bericht zu einer insgesamt 3 Stunden dau-
ernden Sitzung der Gemeindevertretung.

Dr. Benita Chelvier
Bürgervorsteherin

Und an dieser Stelle für Sie mein Spruch des Monats:
Bilde Dich selbst,
und dann wirke auf andere durch das, was Du bist.
Wilhelm von Humboldt

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden der Ärzte und Zahnärzte  
in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr

Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  8:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  8:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  8:00 - 13:00 Uhr und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  8:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40, Telefon-Nr. 
14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Anne Höft, Rostocker Straße 1, Telefon-
Nr. 038206 83480
Montag bis Donnerstag 08:00 - 19:00 Uhr
Freitag 08:00 - 16:00 Uhr
Termine (auch Hausbesuche) nach Vereinbarung

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

TAXI Mario Schrieber 

Tel: 0172 3171157

Kleinbus bis zu 7 Fahrgäste, klimatisierter Nichtraucherwagen, 
Krankenfahrten für alle Kassen, Kurierfahrten, Transfer-Service, 
Nachtfahrten auf Vorbestellung.

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.
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Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 76130 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

Wir gratulieren ganz herzlich  
unseren Jubilaren im Monat Oktober

am 06.10.  Frau Heidemarie Czajkowski  zum 70. Geburtstag
am 06.10.  Frau Rita Nitz   zum 80. Geburtstag
am 08.10.  Herrn Dietrich Hennek  zum 80. Geburtstag
am 14.10.  Herrn Hans Lau  zum 80. Geburtstag
am 15.10.  Frau Ilse Schneider   zum 90. Geburtstag
am 16.10.  Herrn Dieter Wegner   zum 70. Geburtstag
am 27.10.  Frau Elfriede Budzynski  zum 95. Geburtstag
am 30.10.  Frau Ursula Seth  zum 70. Geburtstag

Zur Oktober-Ausstellung in der Lukaskirche Graal-
Müritz

Auf Martin Luthers Spuren  
in der Deutschen Demokratischen Republik

Im Jahre 1983 wurde in der damaligen DDR zum 500. Geburtstag 
des Reformators ein Luther-Komitee unter Leitung des 1. Sekretärs 
des Zentralkomitees der SED und Vorsitzenden des Staatsrates 
Erich Honecker gebildet. Luther, so hieß es, habe sich „ein blei-
bendes historisches Verdienst erworben“. „Charakterstark und 
überzeugungstreu“ habe er in Worms Kaiser und Papst wider-
standen. „So verhalf er der Reformation zu einem moralischen 
Sieg.“ Damit wurde die Reformation „wesentlicher Bestandteil 
der beginnenden Revolution“, die im Bauernkrieg ihren Höhe-
punkt hatte. Mit der Übersetzung des Neuen Testamentes auf der 
Wartburg leistete der Reformator „seine größte kulturelle Leistung“ 
und wurde der „weitaus wirkungsvollste Publizist jener Zeit“. Da-
zu kamen seine Liedtexte und Kompositionen. „Als Liedschöpfer 
beeinflusste er das weit über die Ländergrenzen hinausreichende 
deutsche Musikschaffen. Er gehört zu den großen Persönlichkeiten 
der deutschen Geschichte, die Weltgeltung erlangt haben.“ Fried-
rich Engels bezeichnete den Choral „Ein feste Burg ist unser Gott“ 
als „Marsellaise der frühbürgerlichen Revolution“.
Erich Honecker schrieb: „Zu den progressiven Traditionen, die wir 
pflegen und weiterführen, gehören das Wirken und das Vermächt-
nis all derer, die zum Fortschritt, zur Entwicklung der Weltkultur, 
beigetragen haben, ganz gleich, in welcher sozialen und klassen-
mäßigen Bindung sie sich befanden.“
Zum Jubiläum erschienen 1983 viele Bücher über Leben und 
Wirken Luthers, ein Film mit Ulrich Thein in der Hauptrolle, dazu 
zahlreiche Schallplatten mit Lutherchorälen und Kompositionen 
der Luther-Zeit. Eine Festveranstaltung wurde live im Fernsehen 
übertragen.

Das Organisationsbüro der Martin-Luther-Ehrung 1983 der Deut-
schen Demokratischen Republik gab im Union Verlag Berlin einen 
Kalender heraus, der bis heute Maßstab, auch für die Luther-
Ehrung 2017, sein kann. Gezeigt werden großformatige Fotos von 
Luther-Stätten in der DDR. Wolfgang Schönbom stellte die Fotos 
her. Dazu kommen Dokument-Reproduktionen von Joachim Petri; 
die Dokumente stammen aus dem Staatsarchiv der DDR.
Die Texte sind in deutsch, englisch und französisch.
Aus Platzgründen können in dieser Ausstellung nur die Fotos, 
nicht die Wiedergaben der Dokumente gezeigt werden. Wer daran 
interessiert ist, mag sich, bitte, an den Aussteller wenden (Tel. 
038206 74503).
Die Kirche ist täglich von 9 bis mindestens 16 Uhr geöffnet. Die 
Eröffnung der Ausstellung ist am Erntedanktag, 5. Oktober, nach 
dem Gottesdienst (also etwa 11:15 Uhr) durch den Aussteller.

Joachim Puttkammer

Die Wartburg

Moorgeisterfest - Danke

Das 15. Moorgeisterfest liegt hinter uns. Und Graal-Müritz hatte 
damit Gelegenheit, einen gelungenen Saisonabschluss zu prä-
sentieren.
Sicherlich kann sich jeder denken, dass es vieler fleißiger Hände 
bedarf, um ein solches Fest auf die Beine zu stellen und es ist an 
der Zeit allen Mitstreitern Danke zu sagen.
Danke sagen wir dem Caféstübchen Witt, die uns in jeder Form 
unterstützten und dafür sorgten, dass das Kinderfest ein Erlebnis 
für große und kleine Geister wurde. Den Dank möchten wir aber 
ausdrücklich auf die gesamte Familie Witt ausdehnen, die uns mit 
Rat und Tat zur Seite stand.
Ein Dankeschön auch an die Verkehrswacht und dem Naturhand-
werk Koch, deren interessantes Mitmachangebot regen Zuspruch 
bei den Kindern fand.
Fleißige Helfer waren auch unsere Wanderführer, ohne die wir die 
zahlreichen und begehrten Nachtwanderungen nicht hätten durch-
führen können, sowie die Kräuterwanderung, die Frau Katreniok 
jedes Jahr kostenfrei anbietet.
Und wer an den Nachtwanderungen teilgenommen hat, hat si-
cherlich die phantastische Station von Moorwittchen und den 7 
Moorzwergen in Erinnerung. Der Familie Prassl gilt dafür unser 
ganz besonderer Dank für so viel schöpferische Eigeninitiative.
Auch den hilfsbereiten Bewohnern des ASB Domizil „Waterkant“ 
herzlichen Dank für die Absicherung der Marschverpflegung.
Viele dienstbaren Geister vom Seehotel „Düne“, Hotel „Deichgraf“ 
und dem Strandhus sorgten auf dem Festplatz dafür, dass die 
Gäste sich wohl fühlten.
Das einfache herzliche „Danke, das war ein schönes Fest“, das 
die Mitarbeiter der TUK von vielen Urlaubern erreichte, war ein 
schöner Beweis dafür, dass sich die Arbeit aller Mitarbeiter, und 
es waren alle eingespannt, gelohnt hat.
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Auch der unkomplizierten und tatkräftigen Hilfe der Firmen von 
Herrn König und Herrn Diews sind wir sehr zu Dank verpflichtet.
Unser Murmann war mit der Unterstützung aller Beteiligten höchst 
zufrieden, besonders die schönen Geister-Vorgärten hatten es 
ihm angetan mitsamt ihrer Gastlichkeit, die aus manchem Garten 
strömte. Vielen Dank, allen, die mitgemacht haben!
Das 15. Moorgeisterfest wurde von schönstem Sonnenschein 
begleitet und selbstverständlich hatten die Geister diesbezüglich 
vorher gezaubert. Die Geister, die Moorhexen und alle anderen 
Fabelwesen sagen für dieses Jahr auf Wiedersehen, beziehen ihr 
Winterquartier und pflegen wunde Füße und 1.000 Mückenstiche.

Doris Rosengarten 
(alias Emilie Echsenklau)
Tourismus- und kur GmbH Graal-Müritz
 

Vorlesestunde mit der Vorlesepatin Margot 
Maroß in der Bäderbibliothek in Graal-Müritz

Alle Kinder im Alter von ca. 6 - 12 Jahren sind herzlich zu einer 
Buchlesung in die Bibliothek eingeladen. Vorsicht Räuber in der 
Bibliothek! Geschichten aus dem Räuberalltag mit der Vorlesepatin 
Margot Maroß.
Dienstag, 14. Oktober 2014, 15 - 16 Uhr, Bäderbibliothek, Fritz-
Reuter-Str. 17
Die Teilnahme ist kostenlos.

Literarischer Rundgang 
Graal-Müritz : Begegnungen mit Geschichte und Literatur -
ein literarischer Spaziergang durch Graal mit Susanne Graf
Wohl kein anderer Ort an unserer Küste hat so viele bekannte 
Schriftsteller beherbergt wie Graal-Müritz. Da finden sich Namen 
wie Franz Kafka, Hans Fallada, Erich Kästner, Kurt Tucholsky 
u.v.a.m. Lassen Sie uns gemeinsam auf den Spuren dieser Dichter 
wandeln und in die Geschichte des Ortes eintauchen.

Mittwoch, 29. Oktober 2014, 15 Uhr, Treffpunkt: Westeingang 
Lukaskirche
Dauer ca. 2 Stunden, Kosten: 5,00 EUR/erm. 4,50 EUR

Aus dem Heimatmuseum

In einem Zeitungsartikel vom 4. Juli 1928 beschreibt ein Herr Walter 
Dinger unseren Ortsteil Graal, wie folgt:
Zwischen der altehrwürdigen Stadt Rostock und der lang und sch-
mal sich in die See dehnenden Halbinsel Zingst liegt an mecklen-
burgischer Küste das Ostseebad Graal.
In durchlaufenden Kurswagen ist Graal über Rostock und Röver-
hagen in 5 1/2 stündiger Fahrt zu erreichen. 
Während uns noch am Morgen in glutheißen Steinmauern der 
Weltstadt gefangen halten, sitzen wir schon am frühen Nachmittag 
in Graal am Strande und schlürfen nach erfrischendem Seebade 
bei gemütlichem Geplauder unseren Tee oder Nachmittagskaffee.

Wir haben bald den besonders angenehmen Charakter dieses 
Seebades erkannt. 
In Graal kann man still zurückgezogen der Erholung und Kräftigung 
seines Körpers und seiner Nerven leben, ohne anderseits gedie-
gene Zerstreuungen und ein in vornehmen Linien sich bewegenden 
gesellschaftlichen Leben zu entbehren. 
Die Natur hat dieses Örtchen mit ganz besonderen Reizen be-
schenkt.
Schneeweißer Sandstrand bietet herrlich Gelegenheit zum He-
rumtollen, zum Burgenbauen unserer Kleinen. 
Hinter dem Dünenrücken zieht sich das grüne Band des Waldes 
hin, das sich um den ganzen Ort schlingt und ihn in seinen Wind-
schatten nimmt. 
Der Sturmwind, der in düstereren Winternächten über das Meer 
pfeift, hat Eichen und Kiefern hinterm Dünenrücken zerzaust und 
zerfleddert und ihnen seltsame Formen gegeben, so dass man 
den Küstenstreifen des Waldes geradezu als Gespensterwald 
bezeichnet. 
Von ihm aus dehnt sich das hellgrüne Wipfelmeer von Birken und 
Buchen bis weit ins Land hinein und lockt zu schönen Spaziergän-
gen. Der Erholungssuchende findet in Graal ein angenehm mildes 
Klima, fast immerwährende Sonne, erfrischende Seebäder, aber 
auch alle Arten medizinischer Bäder in der Warmbadeanstalt. 
Dampferfahrten, Segelsport, Jagd, Fischfang, Tennis- und Reit-
sport usw. Tanzveranstaltungen, Kinderfeste, künstlerische Dar-
bietungen bieten reiche Abwechslungen.
Hygienische Wohnungsverhältnisse, kräftige und schmackhafte 
Ernährung gewährleisten Wohnbefinden und Gemütlichkeit, alle 
Einrichtungen moderner Zivilisation sind vorhanden. Arzt, Apothe-
ke, Lesesaal, Buchhandlung, Geschäfte aller Art.
Dennoch sind die Preise mäßig und ermöglichen es jedem Erho-
lungssuchenden einmal auszuspannen aus dem Alltagsjoch und 
in frischer Seeluft, im kühlen Schatten des Waldes Kräftigung und 
neue Spannkraft zu finden. 

PS: Um die Müritzer nicht zu verstimmen, bin ich als Graaler über-
zeugt, dass der Verfasser bestimmt auch über diesen Ortsteil 
blumige Worte gefunden hat bzw. hätte. 

Joachim Weyrich 
Leiter Heimatmuseum

Sommerfest

Die Ferien fast vorbei - es war ja auch eine lange Zeit und dann am 
letzten Feriensamstag das Sommerfest in Graal-Müritz.
Wir waren eingeladen, freuten uns auf den Auftritt aber vor allem 
auf das Wiedersehen.
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Kurz für unsere Eltern im Internat noch einen Bohnenkaffee und 
los ging‘s.
Wir waren nach dem Mandolinenorchester und der lieben Ansage 
von Frau Lübke dran.
Mit dem Titel „Wake me up“ von Avicii versuchten wir den Bann 
zu brechen und es hat geklappt.
Ob Johanna mit Christina Stürmer, Mark mit Peter Wackel oder 
Nancy mit Helene Fischer - das Publikum machte mit - vielen Dank 
dafür! Schön auch, dass wir dank Dr. Bob auch einen freiwilligen 
für den Titel „We will rock you“ gefunden haben und dass während 
unseres Auftritts getanzt wurde - endlich mal! Toll war auch die 
Begeisterung bei Miriam Maceba - unsere Jungs sind auch ganz 
schön schmerzfrei.
Aber - es war toll - vielen Dank an die wirtschaftliche Vereinigung 
für die Einladung und nicht zu vergessen - ein großes Danke an 
unseren Videofilmer Ulrich!

Die Inhaberin der Boutique „Noblesse“ überraschte uns mit einer 
Spende für das Internat, auch dafür herzlichen Dank.
Und dann wieder ein neues Abenteuer mit Klaus Störtebeker.
Lange haben wir uns darauf gefreut, ein ganzes Jahr lang! In der 
ersten Schulwoche hatten wir wieder dieses schöne Erlebnis in 
Ralswiek. Wir sind mit dem Bus zu den Störtebekerfestspielen 
nach Ralswiek auf die Insel Rügen gefahren.

Es war wie immer sehr, sehr schön. Die ca. 3,5 Stunden Hinfahrt 
wurden uns auch nicht langweilig, weil die Fahrt über den Darß 
und Stralsund, die imposante Rügenbrücke, die Pause auf dem 
Bauernhof in Rambin viel Abwechslung brachten. In modernen 
Reisebussen fährt man einfach bequem und deshalb auch gerne.
In Ralswiek war es wie immer - klasse! Die vielen Leute! Das 
Spektakel! Herrliches Wetter den ganzen Abend über! Klaus Stör-
tebeker hat uns mit seinem spektakulären Einsatz für die armen 
Hansestädter mitgerissen. Die Pferde rasten über die Manege. 
Es wurde wild gekämpft.
Feuer und Kanonendonner haben uns in Atem gehalten. Klaus 
Störtebeker hatte natürlich auch wieder eine Geliebte, für die er 
alles gab. Zum Abschluss der Vorstellung gab es ein Feuerwerk 
über dem Bodden.
Die Rückfahrt verlief weniger aufregend. Es war dunkel und ging 
schneller, weil nachts die Straßen leerer sind und wir ohne Pause 
nach Graal-Müritz zurück gebracht wurden.

Außerdem haben fast alle schon eine Mütze voll Schlaf genommen. 
Unser Ausflug nach Ralswiek wird uns noch lange in Erinnerung 
bleiben. Die ersten Kinder fragen jetzt schon:
„Fahren wir im nächsten Jahr wieder hin?“

Die Kinder des Internates des Förderzentrum in Graal-Müritz

Juchhe, ich bin ein Schulkind …“

so singen schon seit Wochen unsere Erstklässler aus der 1a und 
1b mit ihren Klassenleitern. Nun haben unsere jüngsten Schul-
kinder schon die ersten Buchstaben kennen gelernt und können 
Wörter und kleine Texte lesen. Auch mit dem Zählen und Rechnen 
kommen sie immer besser voran. Seit Kurzem hat jede Schülerin 
und jeder Schüler unserer ersten Klassen einen Paten aus der 4. 
Klasse. Die Paten helfen, sich im Schulalltag zu Recht zu finden. 
Sie üben auch lesen mit den Kleinen und führen sie in den Umgang 
mit Lernhilfen, wie Lük-Kästen ein.
Wir wünschen unseren jüngsten viel Erfolg in der Schule und ihren 
Paten Freude bei ihrer verantwortungsvollen Aufgabe.

Schulleitung der 
Ostsee-Grundschule
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Kamera bereit?  
Ton bereit?  
Uuuuund Action.

In der Woche vom 15. bis zum 19. September glich der Schulhof der 
Greenhouse-School Klein Hollywood. Jugendliche Kameraleute, 
Tontechniker und Darsteller drehten mit allerhand Technik bepackt 
hier und da kleine Szenen für einen Kurzfilm, welcher am Ende der 
Woche allen Schülern der Schule präsentiert wurde. Dabei wurden 
die Akteure immer wieder von interessierten Mitschülern beobach-
tetet. Besonders vorsichtig musste man sich dabei im Schulhaus 
bewegen, damit man nicht spontan Statist in einer Szene wurde. 
Ermöglicht wurde diese Aktion durch das Projekt Medientrecker, 
welches seit 2002 in Mecklenburg-Vorpommern Schulen Radio- 
und Fernsehtechnik zur Verfügung stellt. Innerhalb von fünf Tagen 
entsteht dann so ein Film oder auch Radiobeitrag, der unter Anlei-
tung von Medienpädagogen selbst produziert wird.

An der Greenhouse-School wurden die acht Schülerinnen und 
Schüler aus den achten und neunten Klassen durch die Medien-
pädagogin Sabine Münch beraten und begleitet. Das Projekt diente 
der Stärkung der Medienkompetenz und wurde bereits im letzten 
Schuljahr geplant. „Das Halten des langen Mikrofons machte mir 
besonders viel Spaß“, berichtet Pauline L. (14) aus der Klasse 8a. 
Ausgestattet mit Video- und Tontechnik und dem entsprechenden 
Knowhow erhielten die Schüler die Möglichkeit, einmal selbst vor 
und hinter der Kamera zu stehen. Das Thema ihres Kurzfilms konn-
ten sie selbst wählen. Im Mittelpunkt stand die Widerspiegelung des 
Alltags der Jugendlichen. Durch die aktive Mitarbeit durchlebten die 
Schüler alle Stationen auf dem Weg zur Entstehung eines Films 
- Schreiben eines Drehbuches, Führen der Regie, eigenes Schau-

spielen, Schneiden des Films und letztendlich die Erstvorführung 
vor Publikum. Das Filmprojekt war für die Schüler nicht der erste 
Kontakt mit dem Medium Film; auch schon im letzten Jahr drehten 
einige Schüler innerhalb des Kunstprojektes „Künstler für Schüler“ 
einen Stop-Motion-Film und erlangten, gerade durch den Bau 
von Requisiten oder die richtige Ausleuchtung einer Szene, erste 
Einblicke. Wir danken den Medientreckern für die Ermöglichung 
dieser besonderen Eindrücke und hoffen auf ein Wiedersehen, bei 
dem es dann sicherlich wieder heißt: „Uuuuund Action!“

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Rückblick und Vorschau

Seit drei Wochen hat uns die Schule bereits wieder. Erwartungsge-
mäß haben Lehrer, Schüler und Eltern unterschiedlich auf dieses 
Ereignis reagiert. Während Pädagogen und Teenies ausnahms-
weise mal einer Meinung waren und Roland Kaiser beim Betrau-
ern des Ferienendes aus vollem Herzen zustimmten („Ich glaub 
es geht schon wieder los. Das darf doch wohl nicht wahr sein!“), 
hielten es die Erzeuger eher mit einer abgewandelten Variante: 
„Zum Glück geht es jetzt wieder los. Das wurd auch langsam Za-
heit!“ Endlich, endlich kehrt der geregelte Tagesablauf zurück in 
Häuser und Wohnungen. Selbst erfahrenste Elternnerven sind in 
den sechs Ferienwochen bestimmt arg in Mitleidenschaft gezogen 
worden. Entweder musste man sich verständnislos permanent mit 
der Ansage „Mama, mir ist laaaaangweilig. Was soll ich machen?“ 
auseinandersetzen. Oder man ging nur ungern zur Arbeit, weil 
man nicht so genau wusste, wie und ob man die Wohnung bei der 
Rückkehr vorfinden würde. Aufatmen ist angesagt! Die Herbstferien 
sind nicht lang genug, um kreatives Unheil in den Köpfen entstehen 
zu lassen. Die eine Woche reicht ja gerade mal zum Ausschlafen...
Es ging also gleich in die Vollen, und das im wahrsten Sinne des 
Wortes. Mit 615 Schülern in 28 Klassen ist die Schule so voll wie lan-
ge nicht mehr. Um alle Klassen unterbringen zu können, mussten 
wir auf einen Medienraum verzichten und ihn in einen „normalen“ 
Raum umwandeln. Aber wir wollen mal nicht jammern. Schließlich 
stehen das Sportfest und die Schulfahrtenwoche kurz bevor, und 
da gibts wieder ausreichend Platz in der Schule...
Was aber viel größere Schatten voraus wirft, ist unser Schulju-
biläum. In diesem Jahr feiert unser rotes Backsteinhaus seinen 
20. Geburtstag, und der Name „Europaschule“ ist zwar noch nicht 
ganz volljährig, aber immerhin schon 15 Jahre alt. Wenn das kein 
Grund zum Feiern ist! Am 7. November planen wir einige Aktionen 
für unsere derzeitigen Schüler, während der Abend den geladenen 
Gästen wie zum Beispiel unserer ehemaligen Schulleiterin, ehe-
maligen Kollegen und anderen wichtigen Wegbegleitern vorbe-
halten ist. Der Samstagabend (8.11.) steht ganz im Zeichen von 
(erwünschten) Wiederbegegnungen. Ehemalige Schülerinnen, 
Schüler und Lehrer sind herzlich eingeladen. Wenn Ihr oder Ihr, Sie 
oder vielleicht Sie Lust haben, „alte“ Mitschüler oder Lehrer wieder 
zu sehen, dann melden Sie sich bitte an, indem Sie einen Unko-
stenbeitrag von 5 EUR auf das Konto unseres Schulfördervereins 
überweisen. Folgende Kontoverbindung können Sie dafür nutzen:

Förderverein „Verbundene Regionale Schule und Gymnasium an 
der Rostocker Heide“ e. V.
IBAN: DE30130500000295001160
BIC: NOLADE21ROS
Verwendungszweck: Absolvententreffen, Dein Vor- und Geburts-

name, Absolventenjahrgang

Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen und freuen uns auf und über 
ganz viele Ehemalige!

Anke Griese
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Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz

Kastanienallee 8
18181 Graal-Müritz
Telefon: 038206 77230
Fax: 038206 149801
E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.de
Internet: www.ekg-m.de

Die evangelische Lukaskirchgemeinde Graal-Müritz 
lädt ein!

I.  Zu den Sonntagsgottesdiensten in der Lukaskirche:
05. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst zum Erntedankfest
 Posaunenchor und Pastor Timm
12. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Puttkammer
19. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst - Prädikant Jördens
26. Oktober
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Dr. Seyfarth (HRO)
31. Oktober
10:00 Uhr Reformationstag - Pastor Timm mit Konfirmanden
17:00 Uhr Jugendgottesdienst in Rövershagen
02. November
10:00 Uhr Gottesdienst - Pastor Timm

II. Zur stillen Andacht und Besichtigung:
Offene Kirche täglich von 9:00 bis 17:00 Uhr.

III. Zu besonderen Veranstaltungen:
06. Oktober, Montag
09:00 Uhr Themenfrühstück
06. Oktober, Montag
19:30 Uhr  Gemeindeabend „Argentinien“ (Jugendraum)
 Vortrag mit Vikarin Marie-Luise Schmidt
15. Oktober, Mittwoch
15:00 Uhr 60PLUS Treffen im Gemeindehaus
17. bis 21. Oktober 
 Familien- und Generationsübergreifende Ferien-

fahrt nach Ueckermünde „Nähe und Distanz“ für 
Familien mit Kindern bis 12 Jahre und Jugendliche 
ab 13 Jahre - INFO bei Pastor Timm

30. Oktober bis 2. November 
 „ORA ET LABORA“ Konfirmandenaktionstage in 

Rövershagen
03. November, Montag
09:00 Uhr Themenfrühstück „Lesefrüchte“

IV. Regelmäßigen Treffen im Gemeindehaus „Pniel“:
Posaunenchor dienstags,  17:30 Uhr
Kinderkreis erster Treff DIENSTAG - 7.10. - 17:00 Uhr
Kirchenchor donnerstags  19:00 Uhr
Konfirmanden I montags  13:15 Uhr
Konfirmanden II montags  17:00 Uhr  (Gemeindehaus 
   „Pniel“)

Die Konfirmandenkurse, Projekte und Aktionen für Heranwach-
sende ab 12 Jahren haben begonnen. Es gibt wieder mehrere 
Möglichkeiten (siehe oben). Wenn Sie Fragen und Ideen haben, 
melden Sie sich bitte bei Pastor Timm

-  montags, 15:00 Uhr nach Absprache
 „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde handarbeiten und Er-

fahrungen austauschen, Ansprechpartnerin Petra Schröter, zu 
erreichen unter 038206 909849.

 Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn oder ähnliches los-
werden möchte, kann dies gern im Gemeindehaus abgeben 
werden.

Café „PNIEL“
Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 Uhr gibt es die Einladung zu 
Kaffee und selbstgebackenem Kuchen im Gemeindehaus der 
Lukaskirchengemeinde. Das Team freut sich auf Ihren Besuch! 
Jeder ist herzlich willkommen!

V. Informationen:
Das Gemeindebüro
(Telefon 77230/Fax. 149801/E-Mail: graal-mueritz-lukas@elkm.
de) ist geöffnet:
dienstags:  15:00 bis 17:30 Uhr - Pastor Timm
donnerstags: 17:00 bis 19:00 Uhr - Küsterin Frau Nickel

Darüber hinaus ist Pastor Timm nach Vereinbarung zu erreichen.
Wenn Sie zu Hause Abendmahl feiern möchten oder eine Andacht 
zu festlichen Anlässen (Silberne Hochzeit, Goldene Hochzeit, Ge-
burtstag u. ä.) wünschen, setzen Sie sich bitte mit mir in Verbindung. 
Ich bin gern für Sie da. 

Ihr Pastor Timm

Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter
www.ev-kirche-graal-müritz.de oder
www.ekg-m.de
zu finden. Schauen Sie mal rein!

Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Unsere Küsterin Frau Carola Nickel steht als Ansprechpartnerin 
zur Verfügung.
Sprechzeiten im Gemeindebüro: 
Donnerstag  17:00 - 19:00 Uhr (Telefon 77230)
(Frau Nickel ist außerhalb der Sprechzeit telefonisch unter 038206 
13964 oder 0174 8183640 erreichbar)
Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. Sprechen Sie uns an!

Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro in der Friedhofshalle 
täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 79852

Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler,
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz - Damgarten/Tel. 03821 8691203/E-
Mail: Kantorbuehler@gmx.de

Sprechzeiten der Suchtberatung im Gemeindehaus „Pniel“:
Donnerstag: 9:00 - 12:00 und 13:00 - 17:00 Uhr
Terminabsprachen sind unter 0381 252323 möglich.
Der Berater ist auch donnerstags unter 038206 14169 während 
der Sprechzeit erreichbar.
Caritas Mecklenburg e. V.
Kreisverband Rostock
Fachdienst Suchtkrankenhilfe
August-Bebel-Str. 2
18055 Rostock

Sonstiges:
Wir möchten gern jetzt im Herbst Gesprächs-, Haus- und Bibel-
kreise in unserer Kirchengemeinde gründen. Wer Lust und Inte-
resse hat, melde sich bitte bei Pastor Timm oder Küsterin Nickel.
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TELEFONSEELSORGE bittet um Mitarbeit: „Vielleicht ist gutes 
Zuhören eine größere Kunst als gutes Reden können “
Dieser Satz des Religionsphilosophen Bernhard Welte macht deut-
lich, worauf es in der TELEFONSEELSORGE vor allem ankommt. 
Sie ist ein ökumenisch getragener kirchlicher Dienst, an den sich 
Anrufende zu jeder Tages- und Nachtzeit wenden können.
Damit erreichen wir, konfessionelle Schranken überwindend, viele 
Notleidende, die sonst kaum jemals mit Kirche in Berührung kom-
men würden.
Um den 24-Stunden-Dienst an jedem Tag des Jahres aufrecht-
erhalten zu können, benötigen wir Unterstützung aus unseren 
Gemeinden, Menschen, die bereit sind, regelmäßig ihre Zeit zur 
Verfügung zu stellen, um anderen zuzuhören, womöglich ein gutes 
Wort zu sagen oder einfach nur miteinander eine schwere Situation 
auszuhalten.
Die TELEFONSEELSORGE Rostock sucht Menschen, die bereit 
sind, ehrenamtlich mitzuarbeiten. Dem Dienst am Telefon geht 
eine umfassende Ausbildung voraus, so dass unsere Ehrenamt-
lichen gut gerüstet sind für ihre Arbeit. Im Januar 2015 beginnt in 
Rostock wieder ein Ausbildungskurs, der 10 Wochenenden, über 
das Jahr verteilt, umfasst.
Die Besonderheit der TELEFONSEELSORGE, mit fast ausschließ-
lich ehrenamtlich Tätigen einen täglichen 24-Stunden-Dienst ab-
zusichern, funktioniert nur in einer starken Gemeinschaft.
Ich bin gerne bereit, mit Interessenten persönlich zu sprechen, um 
nähere Informationen zu geben und Fragen zu beantworten. Ich 
freue mich auf Ihr Interesse.

Benno Gierlich
Leiter der Ökumenischen TELEFONSEELSORGE Rostock

Postfach 102039/18003 Rostock/Telefon: 0381 20354856 oder 
0381 4900029
E-Mail: benno.gierlich@telefonseelsorge-rostock.de

Katholische Filialkirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St.-Ursula-Kirche
Die Kirche ist täglich von 07:30 Uhr bis 18:00 Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  hl. Messe in Ribnitz

Das gemeinsame Erntedankfest der Pfarrei ist am Sonntag, dem 
05. Oktober.
Der Erntedankgottesdienst ist um 10:30 Uhr in Ribnitz. An die-
sem Sonntag ist in Graal-Müritz kein Gottesdienst. 

Dieses Jahr findet aufgrund von Baumaßnahmen in der Christus 
Gemeinde kein  Dekanats-Seniorentag statt.

Beim diesjährigen Weltmissionssonntag am 26. Oktober steht in 
diesem Jahr Pakistan als Beispielland im Mittelpunkt. missio wird 
dabei insbesondere die Situation der Christen in den Blick nehmen, 
die als Minderheit in dem islamischen Land in vieler Hinsicht einen 
schweren Stand haben. Weit verbreitete Armut, Mangel an öffent-
licher Sicherheit und eine hohe Analphabetenrate kennzeichnen 
das Land. Viele Menschen haben keinerlei Zugang zu Bildung und 
Gesundheitseinrichtungen. Besonders Frauen und Mädchen sind 
wirtschaftlich, sozial und politisch stark benachteiligt. 

Die Termine für die Gräbersegnung werden noch bekannt ge-
geben. 
Entnehmen Sie diese bitte dem Oktober-Pfarrbrief.

Ihre Kirchengemeinde

Veranstaltungsplan der Begegnungsstätte 
für Monat Oktober 2014 für alle Mitglieder 
der Volkssolidarität und Interessenten

Mittwoch  01.10.14 14:00 Uhr  Kegeln
   18:30 Uhr  Briefmarkenverein
Donnerstag 02.10.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  06.10.14 09:30 Uhr  Talk up Platt
   14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  07.10.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag 09.10.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  13.10.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  14.10.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein
Mittwoch  15.10.14 14:00 Uhr  Vortrag: Schw. M. Heine
    Hauskrankenpflege
    Wie beantrage ich eine 

Pflegestufe u. v. m.
Donnerstag 16.10.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  20.10.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  21.10.14 09:30 Uhr  Tanzen mit Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein
Donnerstag 23.10.14 10:00 Uhr  Sport mit Fr. Lübcke
   14:00 Uhr  Handarbeit u. Spiele
Montag  27.10.14 14:30 Uhr  Wir laden zum Singen ein
Dienstag  28.10.14 09:30 Uhr  Tanzen m. Fr. Kurzweil
   14:00 Uhr  Brett- u. Kartenspiele
   14:00 Uhr  Skatverein
Mittwoch  29.10.14 14:00 Uhr  Vortrag; Höhrschäden
    im Alter mit kostl. Nährtest

Änderungen vorbehalten!
Jeweils ab 14:00 Uhr halten wir ein kleines Kuchenangebot 
bereit!
Wir vermieten Ihnen gern unsere Räume Tel. 038206 79066!
Zur Seebrücke 6

Minikreuzfahrt mit der MS BALTICA

Der Gemeinnützige Verein „Stiftung Graal-Müritz“ e. V. hatte wie-
der zur Ostsee-Mini-Kreuzfahrt auf der MS BALTICA eingeladen. 
Aus organisatorischen Gründen sind die Teilnehmerzahl und die 
Auswahl aus den drei Angeboten für eine kleine Stärkung an Bord 
schon einige Zeit vor dem geplanten Reisetag im Büro der Reederei 
zu melden. Möglich ist so eine Fahrt nur an einem Sonntag, weil 
das Schiff nur an diesem Tag an unserer Graal-Müritzer Seebrücke 
anlegt. Und aus der Erfahrung im vorigen Jahr wissen wir, dass der 
Wind nicht zu kräftig blasen darf. Zu hoher Wellengang würde vielen 
Passagieren genau so schlecht bekommen wie dem Inventar des 
Schiffes. Schließlich soll so eine Fahrt auf dem gemütlichen „Aus-
flugsdampfer“ auch allen Spaß machen. Am 14. September 2014 
blickten etliche Reisewillige sorgenvoll zum Himmel, und manche 
gingen auch zum Strand, um die Höhe der Wellen zu begutachten. 
Telefon und Internet meldeten keine Absage der Fahrt. Allerdings 
hatten wir uns alle etwas besseres Wetter gewünscht. Zwischen 
15:30 und 16:00 Uhr trafen dann 65 Teilnehmer der Reisegruppe 
Graf auf der BALTICA ein. Selbst einige Rollstuhlfahrer hatten sich 
nicht vom nassen und windigen Wetter abhalten lassen. Für sie war 
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es nicht ganz einfach, auf das Schiff zu gelangen. Aber mit vereinten 
Kräften wurden die Hindernisse überwunden, und der Aufenthalt 
im gemütlichen Salon des Schiffes war Lohn für die Mühe. Frau 
Liane Jenß und ihre Kollegin hatten sich mit zehn Bewohnern des 
Pflegeheims „Lindenhof“ zu dieser Fahrt angemeldet.

Hans-Jürgen und Angelika Löffler sind zum ersten Mal auf der 
BALTICA.

Mit der richtigen Kleidung lässt es sich auch bei Wind und Regen 
auf dem Oberdeck aushalten.

Der Schiffskurs lässt sich auf der Tischplatte verfolgen.

Für sie war dieser Tag eine besondere Abwechslung, und er wird 
ihnen noch lange in guter Erinnerung bleiben. Erfreulich war auch 
die Teilnahme einiger „Neubürger“ aus unserem Ort, die diese 
Gelegenheit nutzten, um mit anderen Leuten ins Gespräch zu 
kommen. So schrieb Frau Giebe, die seit dem 1. 1. 2014 mit ihrem 
Mann in Graal-Müritz wohnt, in ihrer Anmeldung: „Mein Mann und 
ich möchten gern an der Fahrt teilnehmen, sicherlich kennen wir 
Bürger, die wir bisher grüßten und mit denen einzelne Worte ge-
wechselt wurden.“ Genau das ist es, was der Verein beabsichtigt. 
Aber nicht nur die Bekanntschaft mit neuen Bürgern, sondern 
auch das Zusammentreffen mit alten Bekannten soll ermöglicht 
werden. Das ist wohl dann auch in diesem Jahr bei der Fahrt für 
Seniorinnen und Senioren unseres Ortes gelungen.

Der Vorstand wird über die Wiederholung im nächsten Jahr auf 
der kommenden Sitzung beraten. 

Klaus Graf 

Frau Edda Graf aus der Schweiz (Mitglied des Vereins) hat wegen 
der Fahrt extra ihre geplante Heimreise verschoben.

Kaffee und Kuchen haben geschmeckt.

Unter Deck ist es immer gemütlich.

Herr Kuhnert aus dem „Lindenhof“ ist begeistert vom Schiff.
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Laufgruppe bei Fitislaubsänger und Co.

Kennt ihr den Fitislaubsänger? Oder habt ihr schon mal einen 
echten Hexenbesen gesehen? 
Bei der Laufgruppe des TSV Graal-Müritz war zum Ende der Trai-
ningssaison eine Expedition ins Hochmoor geplant und durch-
geführt. Begleitet und ganz viel Neues beigebracht hat uns Herr 
Krasselt, der jahrzehntelang den Forst geleitet hat und dazu noch 
ein ausgesprochen begabter Ornithologe ist. Auf unserer Bege-
hung des „Ribnitzer großen Moores“ haben uns auch viele Eltern 
begleitet. Schon auf den ersten Schritten in das Naturschutzgebiet 
konnten wir uns von den schönen Gesängen des Fitislaubsän-
gers und des Zilpzalp verzaubern lassen. Auf den Wiesen des 
Hochmoores blühte das Wollgras und auch der Königsfarn. Bei 
den Waldameisen, die einen beachtlichen Haufen gebaut hatten, 
konnten wir über ein Taschentuch, welches die Ameisen atta-
ckiert hatten, die Ameisensäure schnuppern. Und dann sahen wir 
Bäume, die ganz viele Stellen im Astwerk hatten, die aussahen 
wie Nester aus kleinen Zweigen. Dieses waren die sogenannten 
„Hexenbesen“. Recht ekelhaft war die Kost- und Riechprobe des 
Gagelstrauchs, aber früher vertrieb man damit Insekten aus dem 
Haus. An einer Kiefer zeigte uns Herr Krasselt die weiblichen und 
männlichen Zapfen sowie die reifen Zapfen. Auch waren überall 
die neu ausgetriebenen Buchen mit den Keimblättern und ersten 
Buchenblättern zu sehen. An den Bäumen konnten wir Nistkästen 
für verschiedene Tiere entdecken. Da waren Fledermaushöh-
len, die nur im Sommer von den Fledermäusen benutzt werden, 
und auch Nistkästen für Halbbrüter und Höhlenbrüter. Durch die 
besondere Bauart, nämlich vorgezogenes Flugloch, ist die Brut 
vor Nesträubern geschützt. Bevor wir zu unserem Rastplatz per 
Fahrrad zurückfuhren, erschreckte uns noch das Gekrächze eines 
Kolkraben, als er uns überflog. 

Noch ganz mit den Eindrücken beschäftigt, erwartete uns Familie 
Kähler an dem Rastplatz mit heißen Hot dogs und Getränken. So 
gestärkt konnten wir uns dann auf den Rückweg nach Graal-Müritz 
machen. Dieser schöne Abschluss der Trainingssaison sollte uns 
in die Sommerferien entlassen.
Vielen Dank an Herrn Krasselt, Familie Kähler und Wolfgang Otto!

Die Laufgruppe

Der neu gegründete Verein  
„Am Musenhof Poppendorf“  

lädt ein mit Unterstützung  
der Gemeinde Poppendorf

am 12.10.2014 
zum Erntedankfest 

in den Musenstall Poppendorf.

14:00 Uhr  Eröffnung
14:30 Uhr  Blasmusik, Wald- und Bastelstand
16:30 Uhr  Theater „De Kauhhandel“ von „dei PLATT-

Komedi Rostock“

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Vorabinformation:
01.11.2014 16:00 Uhr  im Musenstall Poppendorf, The-

aterveranstaltung „Uns Tanten 
Kümmt“ mit den „Plattdeutsche 
Dörpsnacker Wulfshagen“

06.12.2014 17:00 Uhr  im Musenhof Poppendorf, Weih-
nachtskonzert mit dem A-capel-
la-Chor „5 nach 4“ aus Rostock

Unser Verein versteht sich als Nachfolgeverein des Vereins 
„Musenhof Poppendorf“.
Wir fühlen uns dessen Tradition verpflichtet, möchten uns 
jedoch vielseitiger betätigen. 
Wir freuen uns über jeden, der Lust hat, sich in unserem 
Verein „Am Musenhof Poppendorf“ für unsere Region zu 
engagieren.

Mitgliedsanträge sind erhältlich bei:
Birgit Gröbke (Vereinsvorsitzende), Am Fasanenberg 48, 
18184 Poppendorf, Tel.: 038202 30390, mail: birgit.gro-
ebke@gmx.de
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Aquadrom informiert

Starten Sie mit uns in den Herbst und machen sich fit für die nächs-
te Skisaison. Zur Vorbereitung bieten wir im Rahmen unserer Fit-
nesskurse ab dem 01. Oktober mittwochs um 18:00 Uhr anstelle 
des Kurses „Bodystyling“ bis zum Januar 2015 den Kurs „Ski Fit“ 
an. Hier wird Ihre Muskulatur gezielt für das Skifahren trainiert.
Im „Aqua - Das Restaurant“ bieten wir - passend zur Zeit des 
Oktoberfests - in der Zeit vom 3. - 5. Oktober Wiesnschmankerl, 
wie z. B. Weißwürste mit Brezn oder Grillhaxe, an. Ein kräftiges 
Festbier rundet den Genuss ab. Weiter finden hier in der Zeit vom 
6. - 31. Oktober die „Kürbiswochen“ statt. Mehr Informationen zu 
den einzelnen Angeboten erhalten Sie auch unter www.aquare-
staurant.de.
Am Freitag, dem 10. Oktober, findet ab 20:00 Uhr unsere näch-
ste Mitternachtssauna, diesmal zum Thema „Ernte Dank“, statt. 
Es erwarten Sie stündliche Spezialaufgüsse bis 00:15 Uhr, u. a. 
Tannenminze, Quitte und Birne, sowie Grüße aus der Küche. Die 
Wasserwelt ist an diesem Tag bis 24:00 Uhr geöffnet.

Unser Wellnessangebot im Oktober ist das Rhassoul für 2 Per-
sonen - ein orientalisches Körperreinigungsbad. Eine Heilkreide-
packung, versetzt mit Algen, wird auf den Körper aufgetragen und 
man schwitzt 25 Minuten sanft bei 45 °C. Die Packung wirkt wie ein 
sanftes Peeling, reinigt und entschlackt die Haut. Das Auftragen 
von wertvollem Mandelöl vollendet die Körperpflege.
Auch in diesem Jahr findet am 31. Oktober ab 15:00 Uhr wieder 
unsere alljährliche Halloweenparty für Groß und Klein im Biergar-
ten am Aquadrom statt. Es erwarten Sie u. a. Kinderschminken, 
Kürbisschnitzen für die Kleinen, Lagerfeuer und gruselige Grillan-
gebote für die ganze Familie. Unterstützt werden wir dabei wieder 
von der Ortsverkehrswacht Graal-Müritz. Am gleichen Tag bieten 
wir Ihnen in der Zeit von 9:30 Uhr bis 14:00 Uhr 20 Prozent Rabatt 
auf Einzeleintrittspreise in die Wasser- und Saunawelt, ins Fitness-
studio sowie für die Nutzung der Badmintonhalle, Tennishalle und 
Kegelbahn an.

Planen Sie bereits Ihre diesjährige Adventsfeier? Wir haben noch 
freie Termine! Nutzen Sie die Gelegenheit und reservieren Sie für 
sich und Ihre Mitarbeiter einen der begehrten Termine in unserer 
Kegelbahn.  

Ein gemütliches Ambiente und umfangreiche gastronomische 
Betreuung nach Ihren Vorstellungen versprechen einen unver-
gesslichen Abend.

Merken Sie sich auch schon unsere beliebten Festtagsbrunchter-
mine am 25. und 26. Dezember sowie unseren Neujahrsbrunch 
vor. Lassen Sie das Jahr gemütlich ausklingen, bei einem Silvester 
5-Gang-Menü am 31. Dezember ab 19 Uhr im „Aqua - Das Re-
staurant“ oder bei unserer beliebten „Silvester Saunanacht“ ab 20 
Uhr in der Sauna- und Wasserwelt. Hier hat der Kartenvorverkauf 
an unserer Rezeption im Aquadrom bereits begonnen. Weitere 
Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.net sowie 
unter www.aquarestaurant.de. 
Bei Fragen, Anregungen oder Reservierungswünschen ist unser 
Team der Rezeption unter der Telefonnummer 038206 87901 
gerne für Sie da. Folgen Sie uns auch auf Facebook.

Bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Richtigstellung

In der Ausgabe vom 1. September 2014, Nr. 09/2014, im 
Beitrag „Werte Gäste und Kooperationspartner des Aqua-
drom“ hat sich der Fehlerteufel eingeschlichen aufgrund 
technischer Probleme. Wir bitten dies zu entschuldigen.

Redaktion

Tatütata,  
der Florian ist da!

Die Tage werden nun unver-
kennbar kürzer, die Nebel-
schwaden lassen die kalte Jah-
reszeit langsam erahnen und 
auf den Grundstücken und in 
den vielen Gärten wird so langsam die „Herbstfurche“ gezogen 
und es laufen die Vorbereitung für die Winterruhe.
Eng damit verbunden sind auch die Feuer auf den Grundstücken 
bzw. in den Gärten. Ich beobachte die aufsteigenden Rauchfah-
nen immer mit einem wachsamen Auge. Deshalb rufe ich in dem 
Zusammenhang zu erhöhter Wachsamkeit bei offenem Feuer im 
Garten bzw. auf dem Hof auf. Ich möchte nicht, dass meine großen 
Kameraden zu einem Brand gerufen werden, der durch Leichtsinn 
oder Unachtsamkeit entstanden ist. Mal ganz abgesehen von dem 
materiellen Schaden für den Betroffenen oder eventuellen gesund-
heitlichen Folgen.
Die Pflanzenabfalllandesverordnung Mecklenburg-Vorpommern 
vom 18. Juni 2001 gestattet das Verbrennen nicht kompostierbarer 
pflanzlicher Abfälle in der Zeit vom 01. bis 31. März und vom 01. 
bis 31. Oktober werktags während 2 Stunden in der Zeit von 8:00 
bis 18:00 Uhr. Wir leben nun alle in einem Ostseeheilbad und im 
Interesse unserer sauberen und gesunden Seeluft ist es immer gut, 
Alternativen zur Verbrennung zu suchen. Spontan fällt mir da die 
Annahme von kompostierbaren Gartenabfällen (z. B. Baumschnitt 
oder Laub) durch unseren Kurpark/Wirtschaftshof ein. 
Deshalb ist es wieder möglich am Samstag zwischen 10:00 Uhr 
und 12:00 Uhr auf dem Laubplatz im Zarnesweg (Zufahrtsstraße 
zum Seeblick) Grünschnitt zu entsorgen. Die genauen Termine 
werden auf der Internetseite der Gemeindeverwaltung bekannt 
gegeben. Da nicht jeder Bürger diese festen Termine einhalten 
kann ist es möglich über Tel. 0175 6927976 einen gesonderten 
Abgabetermin zu vereinbaren.
Ist das Verbrennen trotzdem erforderlich, dann bitte ich Sie einige 
Verhaltensregeln zu beachten. Das Gesetz schreibt ja die Zeit und 
die Dauer fest. Im Interesse einer guten Nachbarschaft, achten Sie 
bitte darauf Ihren Nachbarn so wenig wie möglich durch Rauch 
bzw. beißenden Geruch zu belästigen. Zunehmender Wind aus 
wechselnden Richtungen kann schnell zu unliebsamen Überra-
schungen führen. Achten Sie beim Verbrennen darauf, dass das 
Feuer nicht auf trockenes Grasland, Hecken oder gar feste Ge-
bäude überspringen kann. Lassen Sie das Feuer unter Kontrolle 
herunter brennen und stellen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit einen 
gefüllten Wassereimer daneben.
Ab der Waldbrandgefahrenstufe 3 ist das öffentliche Verbrennen 
von nicht kompostierbaren Gartenabfällen grundsätzlich verboten. 
Für weitere Fragen zur Sicherheit und zum Verhalten bei offenem 
Feuer stehen ihnen meine großen Feuerwehrkameraden gerne 
zur Verfügung.

Ihr/Euer Florian der immer ein wachsames Auge hat.
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Qigong 18 Harmonieübungen

Übungen für Körper, Geist und Seele

Jeden Mittwoch um 20 Uhr und jeden Sonntag um 17 Uhr Qigong 
mit Bianca Nehmzow im Gemeindehaus „Pniel“ in Graal Müritz, 
Kastanienallee 8.
Jeder ist herzlich willkommen. Für Anfänger geeignet. 60 min. 
5,00 EUR.

„Frühe Hilfen“ - die JSW-Beratungstelle  
für Schwangere und Eltern  
mit Kindern bis zu 4 Jahren

Seit August 2013 bietet das Jugend- und Sozialwerk (JSW) mit Sitz 
in Graal Müritz ein kostenloses Beratungsangebot „Frühe Hilfen“ 
an, was auch in diesem Jahr fortgesetzt werden soll. Dieses richtet 
sich an Schwangere, Alleinerziehende und Eltern des Bereichs „ 
Graal-Müritz/ Rostocker Heide“ mit Kindern vorrangig im Alter von 
0 bis zum Ende des 3. Lebensjahres. 
Bei Fragen zur Entwicklung, Erziehung und zum Verhalten Ihrer 
Kinder oder dem Empfinden  von Belastungsfaktoren ist die Be-
ratungsstelle „Frühe Hilfen“ eine erste vertrauliche Anlaufstelle. 
Die erfahrenen Pädagogen von „Frühe Hilfen“ möchten Eltern darin 
unterstützen, das Beste für ihr Kind zu tun und dazu beitragen, 
dass die Elternschaft gelingt. 
Neben Einzelterminen, die vereinbart werden können, wird auch 
zukünftig 1-mal im Monat ein Elterncafé angeboten, das dem lo-
ckeren Erfahrungsaustausch von Eltern dienen kann oder aber 
einem besonderen, gemeinsamen Thema gewidmet ist. Dieses 
Elterncafé wird in Graal - Müritz weiterhin in den Räumlichkeiten 
des Hauses „Waterkant“ in der Dr. Leber Str. 5 a stattfinden & hier 
jeweils am 4. Montag im Monat von 10.00 Uhr bis 11.30 Uhr. An 
dieser Stelle ein Dankeschön an alle Beteiligten für die Möglichkeit 
der kostenlosen Nutzung dieser Räumlichkeiten.
Natürlich können nach Absprache und Bedarf auch weitere gut 
erreichbare Orte als Treffpunkt dienen. 
Hier die Termine für das Elterncafé für das erste Halbjahr: 27.10., 
24.11., 22.12.2014 und am 26.01., 23.02., 23.03.2015.
Für Nachfragen und Terminabsprachen wenden sich Interessierte 
bitte unter der Telefonnummer 038206 14848 oder unter info@jsw-
mv.de an die „Frühen Hilfen“ der Jugend- und Sozialwerk (JSW) 
Region Rostock gemeinnützige GmbH.

 

Abt. Kegeln

Schliemann-Cup in Neubukow

Auch in diesem Jahr folgten 2 Kegelmannschaften des TSV (1 
Herren und eine gemischte Mannschaft) der Einladung der Neu-
bukower Kegler zum Schliemann-Cup. 9 Mannschaften aus den 
unterschiedlichsten Ligen und teilweise bunt gemixt in der Zu-
sammensetzung kämpften um den begehrten Schliemann-Cup.
Herzlich willkommen in Neubukow hatten wir die Aufgabe 80 Wurf 
mit bestem Ergebnis abzuliefern. in Unsere 1. Herrenmannschaft, 
die natürlich diesen Wettkampf schon mal als Vorbereitung auf die 
kommende Kegelsaison ansahen, konnten zufrieden mit Platz 3 
und soliden Einzelergebnissen nach Hause fahren. Hervorzuheben 

ist das Einzelergebnis von Kegler Olaf Baaske (+ 14 Holz), der das 
beste Graaler Einzelergebnis an diesem Wettkampftag ablieferte.
In der 2. gemischten Mannschaft stach das Ergebnis von Sport-
freund Helmut Ressel (+ 6 Holz) hervor, wobei aber insgesamt die 
2. Mannschaft an diesem Tag nichts ausrichten konnte.
1. Lok Wismar I 2.300 Holz
2. Greifswalder KSV 2.288 Holz
3. TSV Graal-Müritz I 2.268 Holz
9.  TSV Graal-Müritz II 2.202 Holz

Stadtmeisterschaften in Bad Belzig
Am letzten Augustwochenende folgten 11 Graaler Kegler der Bel-
ziger Einladung zu den Stadtmeisterschaften. Mit Gastgeschenk 
in der Tasche und hoch motiviert fuhren wir in die Burgstadt Bad 
Belzig. Der traditionelle Gegenbesuch zum Seebrückenturnier 
hat schon freundschaftlich-sportlichen Charakter. Zwei gemischt 
aufgestellte Mannschaften versuchten sich auf der nicht einfachen 
Belziger Kegelbahn. Jedoch die Ergebnisse im Plusbereich waren 
für uns an diesem Kegelsamstag nicht drin. 8 Mannschaften , 
darunter auch aus der Bundesligakegler, kegelten um den Stadtpo-
kal. Letztlich konnten nur die Damen in der Einzelendabrechnung 
überzeugen, wobei hier der Platz 2 (Steffi Meiburg), Platz 3 (Sabine 
Kohlhoff) und der 4. Platz (Susann Westphal) an Graaler ging. Der 
weibliche Einzelsieg blieb in Belzig. Jedoch der heimliche Sieger 
des Tages war unser Heiko! Er vollbrachte trotz seiner Behinderung 
ein kleines Wunder. Heiko, gecoucht von Helmut, auf der vorletz-
ten Bahn noch im Plusbereich ging mit 679 Holz (- 21 Holz) von 
der Bahn. Verdient und überglücklich nahm er den Ehrenpokal in 
Empfang und gab ihn auch nicht mehr her.
Allein diese Leistung verdient unser aller Anerkennung!
Hier die Mannschaftsergebnisse:
1. SG Einheit Belzig I 2.908 Holz
2. KSV Vetschau 2.866 Holz
3. Neumünster I 2.838 Holz
4. SG Einheit Belzig II 2.796 Holz
5.  KSV Treuenbrietzen 2.790 Holz
6.  TSV Graal-Müritz I 2.762 Holz
7.  Gemischte 2.719 Holz
8.  TSV Graal-Müritz II 2.531 Holz

Die Graaler Mannschaften in Belzig.

Die Einzelsieger bei den Frauen.
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Aquadromcup im Jubiläumsjahr
Zum 10-jährigen Geburtstag des Aquadroms trugen auch die Keg-
ler mit ihrem Wettkampf zur Feierstimmung bei.
Am 06. 09. kämpften 4 Mannschaften um den gesponserten Wan-
derpokal des Aquadroms.
Den Cup hatten die Neubukower vom Vorjahressieg im Gepäck. 
Ein Grund mehr für die Graaler Kegler, den unter der Schirm-
herrschaft von Herrn Prassl, Betriebsleiter des Aquadroms, den 
Mannschaftspokal, wenn auch etwas ersatzgeschwächt, wieder 
nach Hause zu holen.
Den Heimvorteil und die kleinen Schwächen des Vorjahressie-
gers genutzt, kegelten die 4 aufgestellten Herren (Fritz Möschter, 
Stefan Lübcke, Jörg Meiburg und Martin Meiburg) eine solide und 
ausgewogene Mannschaftsleistung runter.
Nach 4 x 120 Wurf stand der neue Sieger fest, obwohl die Zweit-
platzierten mit hervorragenden Einzelergebnissen punkteten. Aus 
den Händen von Herrn Prassl nahm die Graal-Müritzer Herren-
mannschaft überglücklich den Siegerpokal entgegen. Auch die 
Einzelleistungen wurden gewürdigt.
Mannschaftswertung: Einzelwertung:
1. TSV Graal-Müritz 3.408 Holz 
1.  Peter Hallmann (TSG Neubukow)  868 Holz
2. TSG Nuebukow 3.394 Holz 
2.  Willy Schulz (TSG Neubukow)  864 Holz*
3. Güstrower SC 09 3.328 Holz 
3. Stefan Lübcke (TSV Graal-M.)  864 Holz
4. SC Laage 3.304 Holz 
* nach Auszählung

Die Platzierten im Einzel.

Die Graaler Pokalsieger 2014.

Die Belziger Siegermannschaft.

Übergabe des Gastgeschenkes.

1. Wettkampf Verbandliga in Bergen
Neue Liga, neue Wettkampfkleidung und neue Bahnen - all diese 
„neuen Umstände“ mussten die Herren an ihrem 1. Wettkampftag 
in Bergen meistern. Nach einer fast 100-Kilometer-Anreise startete 
der erste Durchgang recht verhalten. Jedoch zeichnete sich schon 
eine erste Tendenz ab. Die Graaler und Neubrandenburger im 
ersten Durchgang fast gleichauf, die Teterower und Wolgaster 
legten schon mal gut vor.
In den folgenden Durchgängen zeigte sich einmal mehr, dass die 
Wolgaster mit der Bahn gut zurecht- kamen. Die gut aufgestellten 
Kegler lieferten fast alle Plusergebnisse ab. Das gelang den Graa-
lern an diesem Wettkampfsamstag leider nicht. Am Ende sprang für 
uns der 3. Platz heraus, d. h. 2 Punkte für die Tabelle! Der Auftakt 
für die neue Saison war somit getan. Die Männer haben sich viel 
vorgenommen mit dem Ziel, sich in dieser Liga zu behaupten. Dazu 
wünschen wir nur das Beste!
Die Ergebnisse:
1. KC Wolgast 4.271 Holz (4 Punkte)
2. Einheit Teterow 4.206 Holz (3 Punkte)
3. TSV Graal-Müritz 4.173 Holz (2 Punkte)
4. Neubrandenburger KV 4.117 Holz (1 Punkt)

Sabine Kohlhoff
Sektionsleiter Abt. Kegeln

Foto: Archiv
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Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz  
(BfGM) informiert:

Die öffentlichen Fraktionssitzungen finden immer freitags vor der 
GV-sitzung statt. Wir treffen uns also am 19.9.14 um 19.30 Uhr 
im Deutschen Haus. 
Die Tagesordnung zur GV wird zeitnah als Diskussionsgrundlage 
auf der Homepage des SPD-Ortsvereins und der Homepage der 
BfGM veröffentlicht .

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

Fraktion SPD - Bürger für Graal-Müritz  
(BfGM) informiert:

Die öffentlichen Fraktionssitzungen finden immer freitags vor der 
GV-sitzung statt. Wir treffen uns also am 24.10.14 um 19.30 Uhr 
im Deutschen Haus. 
Die Tagesordnung zur GV wird zeitnah als Diskussionsgrundlage 
auf der Homepage des SPD-Ortsvereins und der Homepage der 
BfGM veröffentlicht .

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender

Wählergemeinschaft  
„Bürger für Graal-Müritz“

Nächster Monatstreff am Montag, 27.10.2014, 20:00 Uhr im 
Hotel Heiderose 
Interessierte Bürger sind uns stets willkommen. Die Tagesordnung 
wird im Schaukasten ausgehängt und - wie immer - den Mitgliedern 
und Interessenten vorher per Mail bzw. brieflich mitgeteilt. 

Denis Patzelt  Wolfgang Rühs 
Vorsitzender B.f.G-M Gemeindevertr. B.f.G-M 
038206 1410 038206 77202

Öffentliche Fraktionssitzung SPD/Bürger  
für Graal-Müritz

Die Fraktion SPD/B.f.G-M lädt alle Mitglieder und interessierten 
Einwohner in Vorbereitung der monatlichen Gemeindevertreter-
sitzungen (öffentlicher Teil) ein. Die Tageordnung wird vorher öf-
fentlich bekannt gegeben.
Deutsches Haus, Langestraße - Freitag, 24.10.2014, 19:30 Uhr 

Wolfgang Rühs
stellv. Geschäftsführer 

Der 1. August 2014, der Tag unserer 

goldenen Hochzeit 
war voller Überraschungen. 

Wir danken unseren Verwandten,  
Freunden und Nachbarn. 

Ein Dankeschön gilt der Pension Waldner 
für die gute Bewirtung, Herrn Weyrich für die  

fachkundige Führung durch das Heimatmuseum, 
der Toruismus- und Kur GmbH für die Ermöglichung 

der Fahrt mit der Tuki-Bahn und allen, 
die zum Gelingen des Festes beitrugen. 

Heidemarie und Eckehard 
Rottstock

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal
Ferienwohnung „Himmelchen“

im romantischen Ahrweiler
Schön eingerichtete Ferienwohnung (****)

in Ahrweiler für 2 – 4 Personen,
direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und

10 Gehminuten zum mittelalterlichen Stadtkern,
ab 45,– € pro Tag. Tel. 01 63 / 7 88 02 36

E-Mail: h.pacyna@web.de · www.himmelchen.de

www.familienanzeigen.wittich.de

Ihre Vorteile
bei der Online-Buchung:
4 verlängerte Annahmeschlüsse

4 Schalten Sie jetzt Ihre Familienanzeige

Ihre Privatanzeige mit AZweb

AZwebAZweb

Glückwünsche zur
Geburt

Bequem

Familienanzeigen online …

gestalten und schalten

Familienanzeigen
Einfach mal DANKE sagen

Foto: Bilderbox
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\
Ihre Helfer in 
schweren Stunden
Ihre Helfer in 
schweren Stunden

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Rehberg
vom Handwerk geprüfter Bestatter

Erd,- Feuer- und Seebestattungen
Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Beerdigungskontor
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 
• Überführungen

Strempelstraße 8 • 18057 Rostock
Telefon (03 81) 200 14 14, 200 14 40

www.bestattungen-bodenhagen.de

Danke
sagen – mit einer Anzeige 

in Ihrem Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe

Foto: Bilderbox
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Wellnesshotel Harmonie
✶ ✶ ✶ ✶

Kietzstraße 16 
17192 Luftkurort Waren (Müritz)

Tel.: 03991-66950
www.hotelharmonie-waren.de

Vermittlung von Ferienunterkünften
03991-121224

Praxisräume in Graal-Müritz gesucht. 
Größe 40 - 80 m² mit Parkmöglichkeiten, Lage unerheblich, 
evtl. auch gemeinsame Nutzung. 

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG, Chiffre-Nr. 16748359
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow 

Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

am Sonnabend, 11.10. und Sonntag, 12.10.2014
zu unserem 4-Gänge-Menü!

Velouté von der Meerrettich-Wurzel  
mit Kartoffelstroh im Speckmantel

Kürbisteigtaschen mit Steinpilzen  
und gebackenem Lauch - Pinienkernen

Rehkarree mit Wacholder, Rosenkohl  
und gebackenen Kartoffelplätzchen

Warmes Apfeltörtchen mit Mostschaum

Dazu reichen wir Ihnen einen  
Schoppen Rotwein Dornfelder aus der Pfalz.

Am Sonnabend unterhalten wir Sie
mit Live-Musik ab 18.00 Uhr

(pro Person 25,00 €, um Voranmeldung wird gebeten)

Tischlein deck dich!
Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein:

Enten und Gänse aus unserer  
„bäuerliche Freilandhaltung!“

und mehr ...

Hofladen 
am EU-Schlachtbetrieb

Grafenweg 7
18195 Zarnewanz

Mo. - Sa.
ganztägig

HEROS
ab 20. Oktober

täglich 
10.00 - 16.00 Uhr

Do. und Fr. 
auch bis 18.00 Uhr

GLOBUS 
ab 08. Dezember

ganztägig

Ostseepark
ab 24. November

ganztägig

EU-Schlachtbetrieb:
Wir schlachten auch Ihr Geflügel: - zuverlässig und sauber - privat und gewerblich -

Geflügel-Oehlert UG (haftungsbeschränkt)
Tel.: 038205 - 65456 o. 0174 - 3931333 o. 0172 - 3929229 · Fax: 038205 - 79973

geflügel-oehlert@t-online.de · www.gefluegelhof-oehlert.de

Freundliche Verkäuferinnen 
gesucht!

SIE HABEN DIE IDEE? 
WIR DIE PASSENDEN GESCHÄFTSRÄUME!

Kontakt
✆ 039931/57931

Also lassen Sie Ihre 
Ideen Wirklichkeit 

werden und melden Sie sich!

Sie träumen von einem eigenen Geschäft im Einzelhandel 
oder in der Gastronomie in erstklassiger Lage und modernem 
Design? Sie möchten Ihre Ideen in einem der touristischen 
Ziele an der mecklenburgischen Seenplatte verwirklichen? 
Dann melden Sie sich!

Wir vermieten ab sofort Geschäftsräume mit direkter Lage am 
Malchower Hafen. Umgeben von der touristisch attraktiven 
Inselstadt, der im letzten Jahr neu errichteten Drehbrücke und 
einer Anlegestelle für Fahrgastschiffe, vermieten wir ab sofort 
lukrative Geschäftsräume mit einer Größe von 280 m2. 
Die Fläche befindet sich in den 2008 errichteten Häusern am  
              Hafen und beherbergte ehemals das Malchower 
                         Steakhouse mit einem gigantischen Blick auf den  
                        Malchower See.

Beilagenhinweis
Ein Teil dieser Ausgabe enthält

eine Beilage vom

Veranstaltungskalender der 
Tourismus- und Kur GmbH



Gemeindekurier Graal-Müritz – 22 – Nr. 10/2014, 6. Oktober 2014

Schöne Sträucher,
Gräser und Bäume

mit buntem Laub und farbigen Beeren
• Obstgehölz u. Rosen im Container

• Erden, Dünger u. Pflanzenschutzmittel
• Futtermittel u. v. m.

Festival der Farben

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Mo. - Fr. 9.00 - 18.00 Uhr · Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Bauen - Wohnen  - Immobilien
Ihre Fachpartner aus der Region 

stellen sich vor

Garten
im Herbst

Linus Wittich KG
VerLaG + DrucK

Jens
Pfann
telefon: 0171/9 71 57 37
j.pfann@wittich-sietow.de 

Kirsten
BunGe
telefon: 039931/5 79 50
k.bunge@wittich-sietow.de

röbeler straße 9 · 17209 sietow
tel. 03 99 31/5 79-0 · fax 03 99 31/5 79-30
e-mail: anzeigen@wittich-sietow.de
www.wittich.de

DACHDECKERMEISTER

BERND MINDEMANN
• Dacheindeckungen aller Art
• Dachklempnerei
• Dachstuhlarbeiten
• Einbau von Wohndachfenstern
• Schornsteinsanierung
• Abriss von Asbestzementprodukten
nach TRGS 519

• Kaminkopfverkleidung
• Wetterfahnen

18182 Oberhagen · Haus 18
Tel. 038202/30757 · Fax: 29126
Mobil: 0170/2301404
www.Mindemann.de

Zeitungsleser
  wissen mehr!
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 Deine Mitarbeit und Leistung zählt!

Haus und Grundstückservice
Tel. 038 206 74890 kontakt@fds-dienste.de

Rostocker Straße 6 18181 Graal-Müritz

Arbeiten im Ort!

Wir suchen zuverlässige Unterstützung

 für die Wintersaison und für die Reinigung

Nehlsen GmbH & Co. KG
Betriebsstätte Ribnitz-Damgarten | An der Mühle 11 | 18311 Ribnitz-Damgarten
Tel.: 03821-7116-0 | Fax: 03821-7116-99 | info.ribnitz@nehlsen.com

Jetzt Container von
Nehlsen bestellen.

ENTSORGUNG IST PROFISACHE!

Rufen Sie an, wir beraten Sie gerne:

03821 7116-0
Weitere Informationen:

www.nehlsen.com

Luftbilder aus geringen und
mittleren Höhen

w w w . r o s t o c k t o t a l . d e
Ihr Grundstück  Ihr Vereinsgelände  Ihre Finca| |

Verlagsdienstleistungen  Verlag|

Broschüren
Ihr Buch
Poster  Plakate
Flyer
Postkarten
Webauftritte

·

Texte  Textdesign
Fotografie

Video

Gestaltung
Beratung

·

allen fleißigen Helfern für ihren Einsatz zum Moorgeisterfest. Ein 
großes Dankeschön gilt den lieben Hausfrauen der Strandstraße, 
dem Krabbenweg 3 und der Ribnitzer Straße 44 b. Der Erlös des 
Kuchenbasars von 400,- €, der Kräuterwanderung von 10,- € und 
der Standgebühr des Kinderflohmarktes von 17,- € geht in der 
Summe von 427,- € an die Volkssolidarität für ihr Herbstfest.

Unsere Events
Kohlwochen bis 13. Oktober
Eisbeinessen 23. November
kleiner Weihnachtsmarkt mit Bastelstraße 06. Dezember

Öffnungszeiten ab November 2014 bis März 2015 
von Freitag - Montag ab 13 Uhr

H
ER

Z
LI

C
H

EN

DANK

Petra Burmeister  
& Team vom

allen fleißigen Helfern für ihren Einsatz zum Moorgeisterfest. Ein 
großes Dankeschön gilt allen, die für den Kuchenbasar gebacken 
haben. Der Erlös von 340,- € vom Strandhus, 12,- € von der TUK 
und 8,- € Erlös von der Kräuterwanderung mit Frau Kaczmareck geht 
zusammen an die Nachbarschaftshilfe Graal-Müritz z. Hd. Frau Mohr.

Unsere Events
01. - 21.10.13  Kohlwochen
24.11.13  Eisbeinessen
07.12.13  kleiner Weihnachtsmarkt

Öffnungszeiten ab November 2013 bis März 2014 
von Freitag - Montag ab 13 Uhr
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Fachmann SERVICE & 
       QUALITÄTA   bis   Z

Familienanzeigen 
Teilen Sie es in Ihrer Heimat- und  

Bürgerzeitung mit – einfach bequem  

ONLINE BUCHEN: www.wittich.de



Gemeindekurier Graal-Müritz – 24 – Nr. 10/2014, 6. Oktober 2014

Jetzt zum Herbst 
wieder in unserem 

Brotregal!

Herbstbrot
500g    2,45 €

Täglich frisch für 
Sie:

Unser

Hausbrot
750g    2,40 €

      
 
 Winterdienst
 Baumpflegearbeiten-, Baumfällarbeiten & Stubbenrodungen
 Gartenpflegearbeiten / Lieferung und Verlegen von Rollrasen
 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein

Lieferung und Einbau von Zaunanlagen
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Sie haben Probleme mit der Entwässerung - wir helfen
 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
 Regenwasserzisternen/Biokläranlagen

Abwassertank (1000 - 5000 l auch für Kleingärten)
Dichtigkeitsprüfung von Kleinkläranlagen 
und Abwassersammelgruben
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)
Asbestentsorgung entspr. TRG S519
Haushaltsauflösungen
Entsorgung von Unrat und Schrott
Dachrinnenreinigung
Vermietung von Rüttelplatten, Laser, Bautrockner
Betonmischer, Tauchpumpen, Bohrhammer
Bohrmaschine, Handkreissäge, 
Kompressor, Motorhacke, 
Bodenfräse, Schuttrutsche, Holzspalter, 
Bagger, Fassadenrüstung, Hebebühne

 Fuhrdienstleistungen
 Saugpumpen und Nasssauger zu vermieten o. zum Verkauf

Weitere Leistungen auf Anfrage.
Gern sind wir bereit, Sie vor Ort nach telefonischer Absprache zu beraten!
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Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

AK Tiefbau Dr.-Leber-Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege
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Waldstraße 1, 18181 Graal-Müritz
T. +49 (0) 38206-73.0   F. +49 (0) 38206-73.4444   
ifa-graal-mueritz-hotel.com   graal-mueritz@ifahotels.com

ZWISCHEN WALD & WELLEN

LOMI LOMI MASSAGE - 
Ein Hauch des Zaubers von Hawaii

Eine Kombination aus
  Bindegewebsmassage
  energetischer Körperarbeit
  sanfter Gelenklockerung

Fließende Bewegungen, sanft aber tiefenwirksam,
stimulieren den natürlichen Fluss der Energie.
LOMI LOMI ermöglicht eine tiefgreifende Entspannung. 

ca. 120 min 125,00 € p. P.

RESTAURANT ORANGERIE & KAMINBAR
FISCHABEND - Freitags ab 18:00 Uhr, 28,- € p. P.
ITALIENISCHER ABEND - Samstags ab 18:00 Uhr, 28,- € p. P.
LIVE MUSIK - Samstags ab 19:30 Uhr, Eintritt frei
TANZTEE - Sonn- und feiertags ab 14:30 Uhr, Eintritt frei

INTERNATIONALES FISCHBUFFET
Köstlichkeiten aus Neptuns Reich musikalisch begleitet
durch unseren Shantychor! Nach dem Dessert laden wir 
zum Tanz ein. 31.10.2014, 28.11.2014, 27.02.2015
und 27.03.2015 um 19:30 Uhr, 45,- € p. P.
(Vorbestellung erbeten)

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250 reisen@reisebuero-schulz.de

Die Kanaren mit 
AIDA entdecken

Öffnungszeiten:
 Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
 Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

     *   AIDA VARIO-Preis bei 2-er Belegung (Innenkabine), limitiertes Kontingent
   **   limitiertes Kontingent, inkl. An- und Abreisepaket mit AIDA Rail&Fly Ticket
AIDA Cruises - German Branch of Costa Crociere S.p.A., Am Strande 3d, 18055 Rostock

14 Tage Kanaren mit Kapverden
Gran Canaria – San Sebastian (La Gomera) – 
Sao Vincente – Santiago – Teneriffa – La Palma 
– Lanzarote – Fuerteventura – Gran Canaria
AIDAcara, 03.11./17.11./01.12./15.12.14/ 
26.01.15
ab 1.219,00 €*/**

Tipp: 14 Tage Westeuropa
Mallorca – Malaga – Tanger – Cadiz – 2 Tage 
Lissabon – Ferrol – Paris/Le Havre – London/
Dover – 2 Tage Rotterdam – Hamburg
AIDAmar, 21.02.2015
ab 1.054,00 €*/**

7 Tage Kanaren mit Fuerteventura
Gran Canaria – Madeira – Lanzarote – Fuer-
teventura – Teneriffa – Gran Canaria
AIDAblu, 01.11./08.11./15.11./22.11./29.11./ 
06.12./13.12./20.12.14/03.01./10.01./17.01./ 
24.01./07.02.15
ab 749,00 €*/**

7 Tage Kanaren mit La Palma
Gran Canaria – Madeira – Lanzarote – La 
Palma – Teneriffa – Gran Canaria
AIDAstella, 02.11./09.11./16.11./23.11./30.11./ 
07.12./14.12./21.12.14/04.01./11.01./18.01./ 
25.01./08.02.15
ab 849,00 €*/**


